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BMW PGA Championship 2008: Weltklasse-Feld spielt um 
Rekordpreisgeld. 
„The Players' Flagship” ist nach den British Open das höchstdotierte 
Turnier auf der European Tour. 
  

Wentworth. Die BMW PGA Championship lockt in diesem Jahr mit einem 

Rekordpreisgeld von 4,5 Millionen Euro. Bei „The Players' Flagship", das vom 22. bis 25. 

Mai im Wentworth Club bei London stattfindet, geht eines der stärksten Teilnehmerfelder 

im Kalender der European Tour an den Abschlag, viele der weltbesten Pros wollen sich 

das prestigeträchtige Turnier auf dem berühmten West Course nicht entgehen lassen. 

Seit 2005 ist BMW sowohl Partner als auch Namensgeber der Veranstaltung. 

 

„Die BMW PGA Championship steht zu allererst für Ruhm und Ehre, und ich bin stolz, 

dass sich mein Name auf dieser Trophäe neben so vielen Größen des Spiels wieder findet. 

Nach den Majors ist dies mit Sicherheit das Turnier, das jedes Mitglied der European Tour 

gewinnen will“, sagt Titelverteidiger Anders Hansen, der 2007 Justin Rose aus England 

nur in einem Stechen bezwang und sich damit seinen zweiten Triumph in Wentworth 

sicherte. 

 

Der Däne ist erst der achte Spieler, der das traditionsreiche Turnier mehr als einmal 

gewinnen konnte. Nick Faldo, Europas Ryder-Cup-Kapitän 2008, sicherte sich vier Mal 

den Titel, Peter Alliss, Bernhard Langer und Colin Montgomerie waren jeweils drei Mal 

erfolgreich, Seve Ballesteros, Tony Jacklin sowie Ian Woosnam feierten je zwei Siege. 

 

Montgomerie ist neben Hansen der einzige Spieler aus diesem Kreis, der 2008 in 

Wentworth abschlagen wird. Doch an hochkarätiger Konkurrenz wird es nicht fehlen. Unter 

anderem werden die Major-Sieger Angel Cabrera, Michael Campbell, Ernie Els, Retief 

Goosen, Paul Lawrie, José María Olazábal und Vijay Singh versuchen mit ins Geschehen 

einzugreifen. Paul Casey, Darren Clarke, Luke Donald, Niclas Fasth, David Howell, Andres 

Romero, Justin Rose, Henrik Stenson und Lee Westwood sind weitere Top-Spieler, auf 

die sich die Zuschauer in Wentworth freuen dürfen. 



 

 

 

Die Golfwelt ist sich einig in der Wertschätzung der BMW PGA Champinship. „Das Turnier 

ist immer eines der Highlights des Jahres, und ich habe einige gute Resultate hier erzielt", 

sagt etwa Cabrera, der als erster Argentinier im vergangenen Jahr den Siegerpokal bei der 

US Open entgegennehmen durfte. „Der West Course gehört zu meinen Lieblingskursen, 

und die Atmosphäre des Turniers gibt mir das Gefühl, bei einem Major-Turnier zu sein. Ich 

freue mich außerordentlich auf den Versuch, meinen Triumph von 2005 zu wiederholen.“ 

 

Auch Justin Rose, die Nummer eins der European Tour Order of Merit 2007, kann es 

kaum erwarten, seinen nächsten Anlauf auf den großen Triumph zu beginnen: „So kurz vor 

dem Sieg bei der BMW PGA Championship gestanden zu sein, hat nur meinen Ehrgeiz 

bestärkt, es in diesem Jahr noch etwas besser zu machen. Die BMW PGA Championship 

bedeuten mir unglaublich viel. Aus diesem Grund war es immer ein Traum von mir, ein 

Turnier zu gewinnen, das ich von ganzem Herzen liebe und das ich schon als Kind immer 

vom Rand des Fairways verfolgt habe.“ 

 

Die beiden Südafrikaner Ernie Els und Retief Goosen haben ebenfalls eine besondere 

Beziehung zur BMW PGA Championship. Der 39-jährige Goosen lebt in Ascot – nur zehn 

Minuten von Wentworth entfernt – und wird in diesem Jahr zum 15. Mal in Folge an der 

BMW PGA Championship teilnehmen. Der Sieg blieb Goosen bislang ebenso verwehrt 

wie Els, der sogar in unmittelbarer Nachbarschaft des West Course lebt und bei dessen 

Modernisierung mithalf. Auch wenn dem dreifachen Major-Sieger auf dem West Course 

der Rekord von sieben World Match Play Titeln gelang, fehlt ihm der Sieg bei der BMW 

PGA Championship noch. Drei zweite Plätze (1994, 1997 und 1998) stehen für Els zu 

Buche. 

 

Nach seinem Erfolg bei der BMW Asian Open ist die Vorfreude auch bei Darren Clarke 

groß. „BMW ist einer der besten Turniersponsoren auf der European Tour. Jede 

Veranstaltung die unter der Regie von BMW stattfindet, gehört zu den besten die es gibt“, 

sagt Clarke. „Die BMW PGA Championship ist unser ‚Flagship Event', und wir alle träumen 

von einem Sieg auf diesem fantastischen Golf-Kurs. Ich werde in der Turnier-Woche 

wieder in meiner Heimat sein – und das BMW Double wäre grandios!“ 

 

Ein Gewinner der BMW PGA Championship steht bereits fest: Martin Kaymer. Der junge 

Deutsche wird am heutigen Dienstagabend von der European Tour offiziell mit dem „Sir 

Henry Cotton Rookie of the Year Award“ ausgezeichnet und erhält damit den verdienten 

Lohn für seine exzellente Debütsaison 2007. Und wer weiß: Vielleicht lässt Kaymer nach 

seinem Sieg bei der Abu Dhabi Golf Championship 2008 in Wentworth den zweiten 

European-Tour-Titel seiner Karriere folgen.  
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